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GLINDEAbsolutmärchen-
haft geht es zuBeginn
dieserWoche imFestsaal
des Bürgerhauses zu.
Das liegt amTheoter ut
deMöhl, das zumWeih-
nachtsmärchen eingeladen
hat. DasTeamdesThe-
atervereins lässt es sich
nicht nehmen, dieKinder
mit einer fantasievollen
Aufführung zu erfreuen.
„DesKaisers neueKlei-
der“ frei nach demMär-
chen vonHansChristian
Andersen steht dabei auf
demProgramm.

BARBARA SCHULT

Sechs Vorstellungen an drei
Tagen absolvieren die Dar-
steller und die Technikcrew,
damit möglichst viele Kinder
das traditionelle Vorweih-
nachtsvergnügen genießen
können. Allerdings gibt es
erneut keine Vorstellung mit
freiem Kartenverkauf, die mit
einem großen Aufwand ver-
bunden ist. Die Tickets konn-
ten sich Grundschulklassen
und Kindertagestätten aus
der Stadt und der Umgebung
im Vorverkauf sichern, so

dass viele Kinder die Auffüh-
rungen erleben können.
Aber auch die Angehörigen
der jungen Darsteller beka-
men die Chance, eine Vor-
stellung zu sehen. Sie wurden
zur Generalprobe am Sonn-
tag eingeladen, die dadurch
quasi zur Vorpremiere wur-
de. Es klappte bereits dabei
trotz aller Aufregung sehr
gut, obwohl eine Darstelle-
rin krank war und spontan
ersetzt werden musst. Der
Applaus für einen schönen
Theatervormittag war dem
engagierten Team gewiss.

Große Aufregung beim Hofstaat. Alle fürchten um ihre Position, denn der Prinz will nicht zum neuen
Kaiser werden Foto: Schult

Theaterspaß für die
jüngsten Glinder
Theoter ut de Möhl zeigt des KAISERS NEUE KLEIDER

Weil wir gemeinsammehr erreichen.

Norbert Seeling
Mühlenstraße 1,
21509 Glinde
Tel. 040 3578-96269

Dorette Eylmann
Hamburger Landstraße 36,
21465 Wentorf
Tel. 040 3578-97878

Andreas Brückner
Hamburger Straße 1,
21465 Reinbek
Tel. 040 3578-92110

Melanie Stange
Am AKKU 9,
22885 Barsbüttel
Tel. 040 3578-92403

Andere gehen –
wir bleiben.

Ihre Vermögensoptimierer freuen sich auf Sie:

Meine Bank heißt Haspa.

OSTSTEINBEK Die Hans Gotts-
berg GmbH gehört zu den
traditionsreichen Familien-
unternehmen in der Region.
Ulf Gottsberg leitet die Firma,
die 1945 von Hans Gottsberg
gegründet wurde, in dritter
Generation. 45 Mitarbeiter
sind hier beschäftigt, darunter
sechs Auszubildende, die zu
Profis im Metallbauerhand-
werk ausgebildet werden.
Was vor 77 Jahren als kleine
Stadtschlosserei begann, hat
sich heute zu einemmodernen
Unternehmen entwickelt: Das
Leistungsspektrum umfasst
Metallarbeiten von der Schlos-
serei über Stahl- und Metall-
bau bis zu Schließ- und Sicher-
heitstechnik. Von der Planung
über die Fertigung, Montage,
Wartung und Reparatur bis
zum Kunden- und Notdienst
reicht das Angebot.
Seit dem 1. August lernen der
17-jährige Bekim Kaniu und
der 16-jährige Jacob Foitzik
bei Gottsberg: Sie lassen sich
zu Metallbauern in der Fach-
richtung Konstruktionstech-
nik ausbilden. Wer den beiden
zuhört, merkt schnell, dass sie
im Metallbau ihren Beruf ge-
funden haben.
„Mein Onkel ist Metallbauer,
mein Vater Stahlschiffbauer“,
erzählt Jacob Foitzik. Er hat im
Wahlpflichtunterricht in der
Schule zunächst viel mit Holz,
dann auch mit Metall gearbei-
tet. „Ich habe schnell gemerkt,
dass mir die Arbeit mit Metall

viel besser gefällt“, erklärt er.
Nach der Schule hat er sich
bei verschiedenen Unterneh-
men in der Region beworben,
ein Praktikum bei Gottsberg
absolviert und hier schließlich
einen Ausbildungsplatz erhal-
ten. „Jacob hat uns schon im
Praktikum überzeugt“, freut
sich Jana Riecken, die als As-
sistentin der Geschäftsleitung
die Auszubildenden betreut.
Bekim Kaniu hat ebenfalls in
der Schule in einer Holz- und
Metallwerkstatt erste Erfah-
rungen mit der Metallverar-
beitung gemacht und seine
Begeisterung für das Material
entdeckt. „Ich mag die Vielsei-
tigkeit des Berufs“, sagt er. In
der Schule haben seine Mit-
schüler und er an einem Wett-

bewerb der Handelskammer
teilgenommen und aus Holz
undMetall eine Bank gefertigt.
Jetzt lernt er zusammen mit
Jacob alle Facetten des Metall-
baus kennen. „Bei uns sind die
Auszubildenden sofort in den
Betrieb integriert“, erklärt Ulf
Gottsberg. Er sieht die Ausbil-
dung als gemeinsames Projekt,
deshalb kennt er auch die El-
tern seiner Azubis persönlich.
„Unsere Lehrlinge sollen das
Arbeitsleben von Anfang an
kennen lernen, deshalb wer-
den sie ab dem ersten Tag in
die betriebliche Wertschöp-
fungskette eingebunden und
arbeiten sofort für Kundenauf-
träge“, so der Unternehmer.
Jeder Azubis hat einen Gesel-
len oder Meister an der Seite

und lernt in der Ausbildungs-
zeit das komplette Spektrum
der Firma kennen. „Wir haben
für alle Aufgabenfelder unsere
Profis im Team“, erklärt Ulf
Gottsberg.
Für das Ausbildungsjahr 2023
kann Ulf Gottsberg drei Aus-
bildungsplätze anbieten in
den Bereichen Metallbau und
Mechatronik. Wenn im Herbst
das neue Ausbildungsjahr
startet, können Jacob und Be-
kim ihre Begeisterung für den
Werkstoff Metall an die nächs-
te Generation von Azubis wei-
tergeben. (sr)

Hans Gottsberg GmbH,Am
Knick 20, 22113 Oststeinbek, Tel:
040-71 48 66-66, info@gotts-
berg.de oder www.gottsberg.de

Hier werden Metallhandwerker ausgebildet
Hans Gottsberg GmbH bietet für 2023 drei Plätze im Metallbau und der Mechatronik

Die beiden
Auszubil-
denden
Bekim
Kaniu (l.)
und Jacob
Foitzik mit
Geschäfts-
führer Ulf
Gottsberg
(Mitte)
Foto: Rutke

Alarm- und SicherheitstechnikA+S A+S

Alarm- und SicherheitstechnikA+S A+S

Der Profi für Ihre Sicherheit!
Alarm- u. Sicherheitstechnik

B. W. GmbH
Im Hegen 14 b · 22113 Oststeinbek · Tel. 040/714 86 00

Alexander Rump
Hochkamp 47 Fon 040 - 765 00 765
22113 Oststeinbek Fax 040 - 781 04 386

Walter Wilder gMBH

Marco Berndt-Koch Geschäftsführer

Bergstücken 2 Telefon: 040/712 28 40
22113 Oststeinbek Telefax: 040/713 25 38

e-mail: info@walter-wilder.de

Bad & Heizung aus einer Hand

Bauklempnerei · Sanitärtechnik · Gasheizung · Ölheizungen
Meisterbetrieb

Möllner Landstraße 101 a
22113 Oststeinbek
E-mail: ts@wohn-raum-design.de

Tel.: 040 - 714 98 194
Fax: 040 - 710 04 314
Mobil: 0170 - 545 72 86

•Polsterei
•Gardinen
•Sonnen-/Insektenschutz
•Bodenbeläge


